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Benefizspiel in Rath ohne Rather:  
Rather SV wird ausgebootet  

(ah) Der Rather SV wird am 8. September 2012 nicht das Benefizspiel gegen 

Fortuna Düsseldorf im Rather Waldstadion bestreiten . Initiatorin Sylvia 

Pantel (CDU) lädt den Rather SV kurzerhand aus - mi t nicht 

nachvollziehbaren Begründungen. 

 
Am 7. August 2012 war die Freude noch groß beim Rather SV. Sylvia Pantel, 

CDU-Ratsfrau für Düsseldorf-Rath, teilte uns mit, dass wir am 8. September 2012 

ein Benefizspiel zugunsten Rather Vereine und sozialer Projekte in Rath 

bestreiten würden. Gegner: Die Bundesliga- Mannschaft von Fortuna Düsseldorf. 

 
Acht Tage später dann, am 15. August 2012, folgt die große Ernüchterung. Frau 

Pantel teilt uns mit, dass nicht wir im Rather Waldstadion gegen Fortuna 

Düsseldorf spielen werden, sondern der SV Wersten 04. „Man habe nach dem 

Organisationsgespräch am 14. August den Eindruck gewonnen, dass der Rather 

SV die Veranstalterverpflichtung nicht übernehmen könne“, so Pantel. 

 
Das lässt Niky Seidel, den 1. Vorsitzenden des Rather SV nur verärgert den Kopf 

schütteln: „Natürlich ist bei einer Vorbereitungszeit von knapp drei Wochen eine 

gewisse Skepsis angebracht, ob das alles organisatorisch zu stemmen ist. Erstens 

aus Verantwortung gegenüber dem Verein Rather SV. Zweitens, wenn keine 

Unterstützung durch die Stadt signalisiert wird. Und drittens, was der wichtigste 

Punkt ist, wenn kein Konzept für die Durchführung des Spiels vorhanden ist. Nicht 
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umsonst hat der Fortuna-Vertreter angeboten, das Spiel auf Oktober zu verlegen, 

um mehr Vorbereitungszeit zu haben, was aber vehement abgelehnt wurde.“ 

 
„Dass uns daraus jetzt ein Strick gedreht wird, ist in höchstem Maß unredlich, 

zumal wir mehr als einmal betont haben, dass wir großes Interesse haben, gegen 

Fortuna Düsseldorf zu spielen. Wir wären doch mit dem Klammerbeutel gepudert, 

wenn wir diese Chance nicht nutzen würden", so Seidel. 

 
Pikant: Am Ende des Ablehnungsschreibens entschuldigt man sich schon einmal 

vorsorglich, falls man etwas falsch eingeschätzt haben sollte, aber schließlich 

habe ja die Zeit gedrängt. Eine Farce! Das finden inzwischen nicht mehr nur 

unsere Mitglieder, sondern auch Rather Bürger aus dem Umfeld des Vereins. 

Viele glauben inzwischen, es war nie gewollt, dass wir dieses Spiel ausrichten. 

Einiges spricht dafür. Denn als man entscheidet, dass der Rather SV das Spiel 

nicht ausrichten darf, wird ausgerechnet Frau Pantel (übrigens mit Wohnsitz in 

Wersten, in direkter Nachbarschaft zum SV Wersten 04) vom Sportamt beauftragt, 

im, so wörtlich, "privaten Umfeld" nach alternativen Ausrichtern zu suchen. Und 

nur wenige Stunden später wird der SV Wersten 04 als kompetenter und 

leistungsfähiger Veranstalter präsentiert. Ein Zufall? 

 
Deswegen sind wir nicht nur vom Sportamt, sondern insbesondere von Frau 

Pantel enttäuscht, denn von einer CDU-Ratsfrau für Rath darf man erwarten, dass 

sie, auch wenn sie in Wersten wohnt, Rather Interessen vertritt. Aus diesem 

Grund finden wir es inakzeptabel, dass zu einem Benefizspiel für Rather Vereine 

und Rather Projekte einfach der SV Wersten 04 in unser Stadion eingeladen wird. 

Wir sind sehr enttäuscht über die Art und Weise, wie hier von offizieller Seite mit 

uns umgegangen wurde. 

 
Für unsere jungen Spieler wäre es eine tolle Erfahrung gewesen, einmal in ihrer 

Karriere gegen einen Bundesligisten zu spielen. Dieser Traum wurde jäh zerstört. 

Das ist ein Schlag ins Gesicht nicht nur für den Rather SV, sondern für ganz Rath, 

schließlich sind unsere Mitglieder zu einem sehr großen Teil auch Rather Bürger. 

 
Ansprechpartner: 
 
Rather SV 
Armin Herzig 
Tel: 0174 916 2347 
presse@rather-sv.net 


